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ton C in bequemer Lage möglichs mit Obertönen singen

Øοο
möglichst tiefste c auf dem Instrument

*Vier ein wenig verschiedene
obertonarme dunkle möglichst leiseste Klangfarben.
kaum wahrnehmbarer sehr tiefer Ton.
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möglich höhste c auf dem instrument
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**Vier ein wenig verschiedene leise Klangfarben.
an der Wahrnehmungsgrenze sehr hoher Ton.
Bezeichnet am A, B, C, D
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ca. 20 s.

Orgelimprovisation.
im leisem Bereich. Gernde Luftdrossel.
"elektronische Klänge"

- allgemeine Lautstärke zur Orientierung.
Natürlich sind dynamische Schwankungen erlaubt.
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146 ∑

das Publikum setzt sich in Bewegung.
Jeder spielt seine eigene Glocke anders als der Nachbar.
Es dauert so lange wie es dauern soll.
Das Stück endet wenn es endet.
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